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Termine kurz notiert:

August 2016

Mittwoch, 03. August

Offener Frauentreff
KfD St. Barbara
Oberaden, Pfarrheim
(Am Römerberg 2)
20.00 Uhr

Samstag, 06. August

Kino-Open-Air, 
Marina Rünthe
18.00 Uhr

Mittwoch, 17. August

Bildungsmesse
Arbeitsagentur und Jobcenter
Bergkamen, Rathaus (Ratstrakt)
09.00 bis 13.00 Uhr

Sonntag, 21. August

Sommerfest und
60 Jahre SGV Oberaden
Oberaden, SGV-Vereinsheim
ab 11.00 Uhr

Donnerstag, 25. August

Bildervortrag
KfD St. Barbara
Oberaden, Pfarrheim
(Am Römerberg 2)
15.30 Uhr

Samstag, 27. August

2. Tag des Bergmann
Oberaden, Stadtmuseum
10.00 Uhr

Sonntag, 28. August

Café im Grünen Oberaden,
Gartenanlage Goldäcker
14.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

immer montags
 
Siebdruck-Workshop
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.30 bis 18.00 Uhr

immer montags und dienstags
 
Drumworkshop
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

immer mittwochs
 
Dance 4 Teens (8-12 Jahre)
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

noch bis zum 14. August
 
Jahresausstellung
Wegmarke „Einsichten“
Oberaden, Galerie „sohle 1“

Juli 2016

15. bis zum 17. Juli

Weingenuss am Wasser
Hafenplatz Marina Rünthe
ganztägig

Sonntag, 17. Juli
 
Römerberg-Führung mit 
„römisch-westfälischem Picknick“
Oberaden, Museumsplatz/Jahn-
straße vor dem Stadtmuseum
ab 11.00 Uhr

Samstag, 23. Juli

Sommerfest III. Kompanie Schützen
Oberaden, Haus Heil
(Außengelände)
ab 15.00 Uhr
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Als erste Klasse der Realschule 
Oberaden, die Partnerschule des 
Fußballs ist, besuchte die 7a mit 
ihren Lehrern Frau Fehrmann 
und Herrn Holtmann das Deut-
sche Fußballmuseum (DFM) in 
Dortmund.

Die Schülerrinnen und Schüler wa-
ren begeistert von den vielfältigen 
medialen Angeboten. Besonders 
die Zeitreise zu den vier WM-Ge-
winnen 1954, 1974, 1990 und 2014 
sorgte für Gänsehautstimmung 
bei den Lerngruppenteilnehmern. 

Zahlreiche Trikots und Pokale 
konnten bestaunt werden. Aktiv 
konnten sich die 7a als Kommenta-
toren verschiedener Fußballszenen 
einbringen.
	 Abschließend konnten die 
Schülerinnen und Schüler ihr „Fuß-
ballkönnen“ auf dem Soccercourt 
vor dem Museum unter Beweis 
stellen. Danach ging es wieder zu-
rück nach Oberaden, um der deut-
schen Fußballnationalmannschaft 
wieder die Daumen vor den Bild-
schirmen zu drücken.
Foto: privat

Schüler im Fußballfieber
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O rtszeit Oberaden
Die Zeitzeugen der Stadt Berg- 
kamen unternahmen zu Re-
cherchezwecken eine Exkursion 
zum Freilichtmuseum Hagen.

Zurzeit arbeiten die Zeitzeugen 
an ihrem neuen Heft zum Thema 
„Berufe“ und konnten in Hagen 
einen vielfältigen Einblick in alte 
Handwerksberufe bekommen.

	 Unter sachkundiger Füh-
rung haben sie einem Sensen-
schmied bei der Anfertigung ei-
ner Sense zugeschaut, erfuhren 
anschaulich, wie vor über 150 
Jahren aus Lumpen Papier her-
gestellt wurde und sahen der 
Gewinnung von Sonnenblu-
menöl an einer alten Presse zu. 
Foto:s privat

Zeitzeugen im
Freilichtmuseum Hagen

Anzeige

©
 F

K
W

 V
er

la
g

Seit dem 1. Mai 2016 befindet 
sich das Restaurant Europa 
wieder in den vertrauten Hän-
den von Inhaber Arsed Moran-
jkic, der das Haus bereits über 
20 Jahre leitete und nun wie-
der in Eigenregie führt. Er und 
sein Team erwarten die Gäste 
mit vielerlei leckeren Speisen 
in gewohnt guter Qualität. 

Es wird nationale sowie in-
ternationale Küche angebo-
ten. Von „Steakhouse“ bis 
hin zu Grill- und Balkanspe-
zialitäten, saisonalen Gerich-
ten, wie aktuell natürlich fri-
schem Spargel in köstlichen 
Varianten, bleiben keine 
Wünsche offen. Am Sonn-
tag wird jeweils ein Mittags-
menü inklusive einer Sup-
pe, einem kleinen Salatteller 
und einem Hauptgericht für Euro 
7,90 angeboten. Alle Speisen gibt 
es auch zum Mitnehmen.
	 Typisch südländisch mutet die 
mediterran ausgerichtete Innen-
einrichtung an und für Feierlich-
keiten aller Art steht ein ebenso 
hübscher Gesellschaftraum zur 
Verfügung. Ein entsprechend an-
genehmes Ambiente und auf-

Wieder unter alter Leitung
Restaurant Europa in Oberaden

merksamer, freundlicher Service 
machen den Aufenthalt perfekt. 
Bei schönem Wetter können die 
Gäste ihren Aufenthalt auch im 
Biergarten genießen. Für alle 
Sportlichen steht eine gemüt-
liche Kegelbahn zur Verfügung, 
für die es noch freie Termine 
gibt. Arsed Moranjkic freut sich 

schon jetzt auf Ihren Besuch und 
heißt Sie herzlich willkommen im  
Restaurant Europa, Lünener Stra-
ße 22 in Bergkamen-Oberaden,  
Tel.: 02306/83745. Geöffnet ist 
täglich von 16.30 bis 23.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags von 11.30 
bis 14.30 Uhr und von 17.00 Uhr 
bis 23.00 Uhr. Dienstags (außer 
an Feiertagen) ist Ruhetag.
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Feuchte Wände beeinträchtigen 
nicht nur die Wohnqualität und 
gefährden die Gesundheit, sie min-
dern auch den Wert einer Immobilie 
bei Vermietung und Verkauf.

Das wissen auch die meisten Im-
mobilienbesitzer in Deutschland. 
75% von ihnen haben Angst, dass 
ihre Immobilie durch einen Feuch-
teschaden drastisch an Wert verliert, 
so eine repräsentative Umfrage des 
Meinungsforschungs-Instituts „Heu-
te und Morgen“.
	 „Die Höhe der Wertminderung 
durch Feuchteschäden lässt sich nicht 
pauschal beziffern, denn sie ist abhän-
gig von der Lage, dem Baujahr des Ge-
bäudes und der Nutzung der be-trof-
fenen Räume“, betont Rolf Schubert, 

Sachverständiger für Immobilienbe-
wertung aus Köln.
	 Eine fachgerechte Beseitigung 
von Feuchteschäden lohnt. „Ist zum 
Beispiel eine 30 m2 große Erdge-
schosswohnung betroffen, weil durch 
den Sockel Feuchtigkeit eintritt und 
zwei Außenwände nass sind, kostet 
eine professionelle Sockelabdichtung 
bei uns in der Regel deutlich unter 
10.000 Euro“, erläutert Erwin Barowski, 
der mit seinem ISOTEC-Fachbetrieb 
auf die Beseitigung von Feuchte- und 
Schimmelpilzschäden spezialisiert 
ist. „Auf eine Sockel-abdichtung ge-
ben wir 10 Jahre Gewährleistung, 
also 5 Jahre mehr, als gesetzlich vor-
ge-schrieben“, sagt Fachmann Barow-
ski. Fachgerecht saniert und damit 
wieder vermietbar lässt sich – selbst 

Immobilien und ihr Werterhalt
Sanierung ist lohnenswert – nicht nur für Vermieter

ohne Berücksichtigung von gesetzlich 
möglichen Mieterhöhungen – für die-
ses Beispiel-Apartment also ein Viel-
faches der Sanierungskosten durch 
Kaltmieten problemlos erwirtschaften. 
	 Nicht zuletzt müssen Immobili-
enbesitzer das Eigenheim auch als 
potentielles Verkaufsobjekt im Blick 
behalten. „Durch Feuchteschäden und 
ihre Folgen können deutliche Abzüge 
vom angestrebten Verkaufserlös ent-
stehen“, so Rolf Schubert.
	 Derartige Schwachstellen sollten 
daher nicht auf die lange Bank ge-
schoben werden, damit eine wert-
mindernde Schadensvertiefung 
ausgeschlossen ist. „Bei unserer 
Vor-Ort-Analyse erhalten die Eigentü-
mer eine klare Vorstellung vom Scha-
densumfang und im Angebot einen 

Festpreis für die Sanierungskosten“, 
betont ISOTEC-Fachmann Barowski. 
Und mit der Beseitigung des Feucht-
schadens leisten sie einen wichtigen 
Beitrag für die Steigerung der Wohn-
qualität, die wirtschaftliche Nutzbarkeit 
und den Werterhalt der Immobilie.

Anzeige
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In diesem Schuljahr nahmen 
erstmals einige Schülerinnen 
und Schüler der Jahnschule am 
Minikänguruwettbewerb teil.

Der Minikänguruwettbewerb ist 
ein Mathewettbewerb für Erst- 

Ende Juni fand die Urkundenausgabe für alle Teilnehmer beim „Minikängu-
ruwettbewerb“ statt. Foto: privat

und Zweitklässler, der sich am 
Wettbewerb „Känguru der Mathe-
matik“ orientiert. Die Schüler müs-
sen Textaufgaben bearbeiten, was 
aufgrund der Leseanforderung 
schon eine große Herausforde-
rung für die Erstklässler ist.

Urkundenverleihung 
Minikänguruwettbewerb

Ende Juni durften sich alle Zehntklässler der Realschule Oberaden über einen er-
folgreichen Abschluss freuen. Dabei erhielt deutlich mehr als die Hälfte die Quali-
fikation zum Besuch der gymnasialen Oberstufe. Nach der offiziellen Zeugnisü-
bergabe wurde bis in den späten Abend hinein harmonisch miteinander gefeiert, 
getanzt, gelacht und einige Erinnerungen ausgetauscht. 	        Foto: privat
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Finanztip

Private Altersvorsorge mit 0 % Zinsen?
Das geht: Mit der guten (alten), 
modernen Lebensversicherung!
Wir werden älter, als wir denken. 
Die meisten Menschen schätzen 
ihre Lebenserwartung etwa sieben 
Jahre zu kurz ein. Die persönliche 
Vorsorge gewinnt aufgrund der stei-
genden Lebenserwartung immer 
mehr an Bedeutung. Die Kosten für 
Lebensmittel, Kleidung, Miete, Ne-
benkosten etc. fallen jedoch auch 
weiter im Alter an. Außerdem wird 
zur Erfüllung individueller Wünsche 
frei verfügbares Kapital benötigt. 
Der rechtzeitige Aufbau eines finan-
ziellen Polsters für den Ruhestand 
ist unverzichtbar!

Der Aufbau einer renditenstarken Al-
tersversorgung wird aufgrund der an-
dauernden Niedrigzinsphase und des 
damit kaum noch vorhandenen Zin-
seffektes zur Herausforderung. Um je-
doch den Lebensstandard im Alter si-
chern zu können, hilft der Staat durch 
Förderung der Altersvorsorge. Mit Ba-
sisRente  & FLEXPLAN genießen Sie die 
Vorteile eines passgenauen Vorsorge-
konzeptes: Rendite – attraktives Ren-
dite-Extra durch staatliche Förderung; 

Rente – zur Sicherung Ihres Lebens-
standards im Alter; Liquidität – für Ih-
ren finanziellen Spielraum aus dem FL-
EXPLAN durch frei verfügbares Kapital; 
Todesfallschutz – flexible Lösungen im 
FLEXPLAN möglich.
	 Nutzen Sie die staatliche Förderung 
in Form von Steuervorteilen als komfor-
tables Rendite-Extra für den Aufbau Ih-
rer Altersversorgung.
	 Sprechen Sie Ihren Vermögensbera-
ter jetzt an. Er berät Sie gerne.

Reiner Wroblewski,
Ihr Vermögensberater in Oberaden 
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Zwei Tagesausflüge bietet das Kin-
der- und Jugendbüro in den kom-
menden Sommerferien an. Erst 
geht es in den Freizeitpark Phanta-
sialand nach Brühl und eine Woche 
später in die Niederlande in den 
Freizeitpark Efteling.

Am Mittwoch, den 13. Juli startet der 
Ausflug in das Phantasialand. Auf der 
Suche nach packendem Nervenkitzel, 
einer gehörigen Portion Bauchkrib-
beln und dem absoluten Fahrspaß 
kommt im Phantasialand die ganze 
Familie auf ihre Kosten. Abfahrt ist um 
08.00 Uhr am Hallenbad an der Les-
singstraße. Der Teilnehmerpreis be-
trägt 40 Euro pro Person. Kinder bis ein-
schließlich 12 Jahren müssen von einer 

Aufsichtsperson begleitet werden.
	 Der Freizeitpark Efteling in den Nie-
derlanden ist dann am Dienstag, den 
19. Juli das Ziel. 1952 als Märchenwald 
gegründet, ist Efteling in den letzten 
Jahrzehnten zu einem der größten 
Freizeitparks Europas herangewach-
sen. Abfahrt ist um 07.00 Uhr am Hal-
lenbad. Der Teilnehmerpreis beträgt 
45 Euro pro Person. Auch bei dieser 
Fahrt müssen Kinder bis einschließlich 
12 Jahren von einer Aufsichtsperson 
begleitet werden.
	 Anmeldungen für beide Fahrten 
nimmt ab sofort das Kinder- und 
Jugendbüro (Rathaus, Zimmer 208) 
entgegen. Weitere Informationen 
gibt es dort unter der Rufnummer 
02307/965381.

Tagesausflüge in den Sommerferien:
Phantasialand und Efteling
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Ende Juni öffnete das Yellow-
stone die Türen für ein Hardcore – 
und Metalfest der Extraklas-
se. Im Rahmen des Workshops 
Konzertgruppe der Jugend-
kunstschule unter der Leitung 
von David Zolda, kooperiert 
das Yellowstone nun schon seit 
einiger Zeit bei den Konzerten 
mit jugendlicher Beteiligung, so 
auch dieses Mal.

Die Konzertgruppe hatte für den 
Abend sechs Bands zum Singen 
und Musizieren eingeladen. Die 
Bands Paragon of War, Ewig,End-
lich, Vergil, Mossat, Reset/ Reflect 
und The Sleeper aus Leipzig wa-
ren an diesem Abend zu sehen 
und zu hören. Das Konzert war 
gut besucht und alle kamen voll 
auf ihre Kosten.

Ein Thema, das die Hauseigentü-
mer in NRW nun seit Jahren ver-
folgt, hat sich mehrfach geändert. 
Gesetzliche Bestimmungen wur-
den angepasst. Heute kennt kaum 
jemand den Stand der Dinge!

„Zustands- und Funktionsprüfung 
gemäß SüwVO Abwasser NRW“ heißt 
heute die Vorgabe. In Wasserschutz-
gebieten gilt für private Kanäle die 
häusliches Abwasser bei Gebäuden 
die vor 1965 errichtet wurden sowie 
bei Kanäle für industrielles und ge-
werbliches Abwasser die vor 1990 
errichtet wurden der 31.12.12015 als 
Stichtag für die Vorlage der Prüfung 
bei der Stadtentwässerung.
	 Auf die Hintergründe und Erfor-
dernisse soll heute hier nicht mehr 
eingegangen werden. Die Eigentü-
mer sind im Laufe des letzten Jah-
res angeschrieben und informiert 
worden. Wichtig ist, was gibt es 
heute neu zu beachten?
	 Viele Untersuchungen wurden 
schon in den vergangenen Jahren 
durchgeführt. Sind die Ergebnisse 
vorgelegt worden oder ruhen Sie 
noch in der Hausakte. Seinerzeit 
musste die Stadt die Bescheini-
gung einfordern - heute ist der 
Bürger zur Vorlage verpflichtet.
	 Gefordert ist das Prüfungsergebnis 
einem zugelassenen Sachkundigen! 
Die Unterlagen müssen neben dem 
Formblatt der Bescheinigung auch 
ein Bestandsplan/Lageskizze über 
den Verlauf der Rohre, eine Fotodo-
kumentation der Örtlichkeit, eine CD/
DVD mit dem Befahrungsvideo, Hal-
tungs- und Schachtberichten sowie 
eine Bilddokumentation der festge-
stellten Schäden enthalten.

	 Jede Band setzte mit ihrem 
Auftritt Akzente und kam bei dem 
Publikum gut an. Als Topact trat 
am späten Abend die Band The 
Sleeper aus Leipzig auf. Sie spiel-
ten eine Mischung aus Progressive 
und Death Metal. Die Band hat 
bereits mit vielen Szenegrößen 
gemeinsam auf der Bühne gestan-
den. Der charismatische Front-
mann der Band zog das Publikum 
in seinen 
Bann. Insge-
samt kann 
gesagt wer-
den, dass 
das Kon-
zert wieder 
einmal ein 
voller Erfolg 
war. 		
Fotos: privat

	 Eine Sanierung der Schäden ist 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
gefordert! Im Bericht ist, je nach 
Schadensfall, eine Frist angezeigt. 
Diese kann neben Sofortmaßnah-
men auch zwischen fünf und dreizig 
Jahren liegen, abhängig davon, ob 
es sich um starke oder geringe Schä-
den handelt. Die Einstufung gibt ein 
„Schadenreferenzkatalog“ vor. In 
bestimmten Fällen muss eventuell 
eine Druckprüfung mittels Luft oder 
Wasser durchgeführt werden.
	 Auch hier informiert der Sachkun-
dige. Hausanschlüsse die nach 1965 
errichtet wurden müssen bis 2020 ge-
prüft werde. In vielen Fällen ist es hilf-
reich, die Leistungen einer Fachfirma 
in Anspruch zu nehmen. Sei es auch 
schon bei der Frage, in welcher Was-
serschutzzone liegt mein Haus. Heute 
wird auch verstärkt ein Augenmerk 
auf den Rückstau- und Überflutungs-
schutz gelegt. Fragen zum Thema Ver-
sicherung werden beantwortet und 
Hilfe bei der Auswahl der Inspektions- 
und Sanierungsfirmen angeboten.
	 Die Firma KN - Kanaltechnik aus 
Bergkamen bietet hier die Rundum-
beratung. Viele Schadensereignisse 
lassen sich schon vor Eintritt verhin-
dern, wenn entsprechende Maß-
nahmen getroffen werden.  Von der 
Kanalinspektion über Kanalsanierung 
in geschlossener Bauweise, Tiefbau-, 
Hochbau- bis zu Garten – und Land-
schaftsbauarbeiten liegt hier die Ab-
wicklung in einer Hand.
	 Für den Kunden bedeutet das 
eine umfassende Abwicklung mit 
nur einem Ansprechpartner, auch 
mit den Versicherungen werden 
eventuelle Rückfragen direkt ab-
gewickelt.

Hardcore und Metalfest
im Yellowstone

2015  Dichtheitsbescheinigungen – 
Überflutungsschutz

Anzeige
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Bestnoten für das Wasser 
der drei offiziellen Badege-
wässer im Kreis: Das geht 
aus einer Veröffentlichung 
des Landesamtes für Natur, 
Umwelt und Verbraucher-
schutz NRW (LANUV) hervor.

Das LANUV bescheinigt dem 
Horstmarer See in Lünen, 
dem Naturfreibad in Berg-
kamen-Heil und dem Tern-
scher See in Selm eine aus-
gezeichnete Wasserqualität 
und vergibt damit die beste 
Note. Nachzulesen sind die 
Details in einer Karte mit 
textlichen Erläuterungen, 
die das Landesamt im In-
ternet unter http://www2.
b a d e g e w a e s s e r . n r w . d e / 
gewaessertab.php veröffent-
licht hat.
	 Der Kreis weist darauf hin, 
dass nicht überall, wo Was-
ser ist, gebadet werden darf: 
„Die Flüsse Lippe und Ruhr 
gehören nicht zu den Bade-
gewässern, da sie das ab-

laufende Wasser zahlreicher 
Kläranlagen aufnehmen: 
Ihre Gewässerqualität kann 
deshalb unter hygienischen 
Gesichtspunkten nicht als 
unbedenklich eingestuft 
werden“, erklärt Marten Bro-
dersen, Leiter der Unteren 
Wasserbehörde beim Kreis 
Unna. An der Ruhr gibt es zu-
dem mehrere Wasserschutz-
gebiete, die das Betreten der 
Uferbereiche an vielen Stel-
len untersagen.
	 Das Baden im Datteln- 
Hamm-Kanal wird von der Was-
ser- und Schifffahrtsverwal-
tung des Bundes grundsätz-
lich gebilligt. Das Baden in der 
Nähe von Schleusen, Brücken, 
Wehren und Schiffen ist jedoch 
wegen der damit verbundenen 
Gefahren verboten. Grundsätz-
lich bergen offene Gewässer 
häufig nicht auf den ersten 
Blick erkennbare Risiken. Des-
halb sollte man beim Sprung 
ins kühle Nass grundsätzlich 
Vorsicht walten lassen.

Bestnote für Badegewässer

Mit großem Erfolg hat die Stadt-
verwaltung Bergkamen im Jahre 
2012 ihr erstes Weinfest mit dem 
Titel „Weingenuss am Wasser“ 
auf dem Hafenplatz in der Mari-
na Rünthe durchgeführt.

Mittlerweile genießen die Besuche-
rinnen und Besucher dieser kleinen 
aber feinen Veranstaltung die Sonnen-
stunden am Wasser in vollen Zügen. 
Geboten werden in der repräsenta-
tiven Marina am Datteln-Hamm-Kanal 
Weine aus Deutschland, Neuseeland 
und Spanien, Flammkuchen, Tapas und 
vieles mehr.
	 Die 5. Ausgabe des Weinfestes 
„Weingenuss am Wasser“ findet ganz-
tägig vom 15. bis zum 17. Juli 2016 im 
Westfälischen Sportbootzentrum statt.

Weingenuss am Wasser
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Für Fortgeschrittene: Optimales Training zur Beweglich-
keits-, Kraft-, Ausdauer-, und Koordinationsverbesserung am 
und mit dem Trainingsgerät. 
(dienstags, 13.09. bis 15.11.16)

(donnerstags, 17.11. bis 26.01.17)

Anmeldung und weitere Infos auf
www.steha/med.de oder Tel. 02306/944030

Das Gelernte wird durch gezieltes Gerätetraining ergänzt. 
Sie trainieren unter therapeutischer Anleitung nach einem 
individuell auf Sie zugeschnittenen Trainingsplan.
(dienstags, 20.09. bis 22.11.16)
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Fördert Ihre Beweglichkeit, Sie bauen sinnvoll Muskulatur auf
und verbessern Ihre allgemeine Fitness im Alltag.
(freitags, 28.10. bis 16.12.16)

Mit der Muskelentspannung nach Jacobson steigern Sie aktiv 
Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie tiefe, erholsame Entspannung.
(montags, 29.08. bis 17.10.16)

Sie erlernen Entspannungstechniken, die Sie zu jeder Zeit, an je- 
dem Ort anwenden können. Erleben Sie den Alltag gelassener.
(mittwochs, 26.10. bis 14.12.16)

Das Allroundtraining: Ein Kurskonzept, mit speziellen gymnas- 
tischen Übungen, um Beschwerden der Rücken – und Nacken- 
muskulatur vorzubeugen.
(donnerstags, 01.09. bis 03.11.16)

Dieses Jahr gab es für dir 3. Mannschaft vom SuS Oberaden im Tischtennis or-
dentlich was zu feiern: mit nur 3 Minuspunkten setzten sich die Herren verdient 
als Meister der 2. Kreisklasse durch. Das Meisterteam (v.l.) Jürgen Kalthoff, Uwe 
Ostermann, Stephan Ulm, Friedrich Johne, Detlef Kreutzer, Markus Weischen-
berg und Alexander Knepper. Zum erfolgreichen Team gehören außerdem Vol-
ker Kowalski, Ralf Grundner, Josef Hamer und Christoph Kolrep. 	      Foto: privat

Mitte Juni feierte der erste Ab-
schlussjahrgang der Realschule 
Oberaden sein 50jähriges Jubiläum.

Etwa die Hälfte der damaligen 
Absolventinnen und Absolventen 
erschien bestens gelaunt. Die 
Schule kam selbstverständlich 
dem Wunsch nach, am Samsta-
gnachmittag einen Blick in das 
aktuelle Gebäude zu werfen. Kon-
rektor Jörg Lange stellte den Ju-
bilaren die baulichen und inhalt-
lichen Veränderungen vor. Einiges 
ist auch geblieben oder wird auf 
andere Art und Weise wie z.B. der 
alte Schulkiosk, der damals noch 
seinen Platz im heutigen Sanitäts-

raum hatte, fortgeführt.
	 Während des fast zweistün-
digen Rundgangs flammte 
manche Erinnerung auf, einige 
Anekdoten wurden erzählt und 
führten zu einem harmonischen 
und lustigen Miteinander. Zudem 
wurde berichtet, dass die Ehema-
ligen damals noch auf einem An-
hänger mitgeholfen haben, das 
Inventar zum Neubau zu fahren 
und aufzubauen.
	 Im Anschluss kehrten die RSO-
ler zu einem feucht-fröhlichen 
Abend in eine Kamener Gaststätte 
ein. Sie werden an der RSO immer 
herzlich willkommen sein.
Foto: privat

Ehemaligentreff an der 
Realschule Oberaden
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Widder 21.3. - 20.4. Gleich zu Beginn des neuen Monats klopft 
das Glück an Ihre Haustür. Überlegen Sie nicht lange, lassen Sie 
es einfach herein und versuchen Sie es so lange wie möglich fest-
zuhalten. Wie Sie das anstellen, ist alleine Ihre Angelegenheit. 
Auch Ihre Freunde können Ihnen hierbei nicht behilflich sein.

Stier 21.4. - 21.5.  Machen Sie sich gleich am Monatsanfang mit 
einer Neuerung am Arbeitsplatz vertraut, anstatt dagegen zu 
boykottieren, sie wird Ihnen nämlich schon sehr bald zu Ihrem 
eigenen Vorteil gereichen. Wenn Sie es schaffen, darin richtig fit 
zu werden, dürfte eine nette Gehaltserhöhung auf Sie warten.

Zwillinge 22.5. - 21.6.Legen Sie unbedingt mehr Sorgfalt an 
den Tag! Im Augenblick gehen Sie derart unkonzentriert und 
lustlos ans Werk, dass Sie Schäden anrichten, die kaum wieder 
gutzumachen sind. Mit Ihrem Vorgehen belasten Sie auch Ihre 
Angehörigen, denn wenn Sie am Ende noch Ihren Job verlieren, 
nagen alle anderen noch am Hungertuch.

Krebs 22.6. - 22.7.  Gehen Sie in diesen Juliwochen gefühlvoll 
mit Ihren Kräften um. Impulsives Vorgehen würde auch nur Är-
ger verursachen, was Sie unbedingt vermeiden sollten. Beson-
ders in partnerschaftlichen Angelegenheiten müssen Sie nicht 
beweisen, dass Sie Bäume ausreißen können.

Löwe 23.7. - 23.8.  In diesem Monat müssen Sie geschickt tak-
tieren, dann kann es Ihnen gelingen, Ihre Mitmenschen im po-
sitiven Sinne zu alarmieren und auf eine Sache aufmerksam zu 
machen. Dann heißt es, das Team zu formen, um den gewinn-
bringenden Arbeitsberg zu erklimmen. Die Freizeit sollten Sie 
mit dem Partner verbringen.

Jungfrau 24.8. - 23.9. Der Sternenhimmel verheißt Spannendes 
in Sachen Liebe und Kompromisse erleichtern Ihnen das Leben. 
Trotzdem könnte es sein, dass Ihr Allgemeinbefinden ein biss-
chen angegriffen ist. Treten Sie kürzer, genießen Sie die Sonne 
und packen Sie den Koffer, um neue Energie zu tanken.

Waage 24.9. - 23.10. Von neidischen Kollegen sollten Sie sich 
nicht in die Karten schauen lassen, nur Ihr Chef hat vermutlich 
ein offenes Ohr für Ihre Ideen. Im häuslichen Bereich ist in der 
Monatsmitte mit einer Diskussionsrunde zu rechnen, weil Sie mal 
wieder zu sehr über die Stränge geschlagen haben.

Skorpion 24.10. - 22.11. Machen Sie in diesem Monat bloß keine 
Fehler, weil innere Unzufriedenheit Ihren Arbeitseifer ausbremst. 
Auch mit der Konzentration könnte es hapern, wenn Sie im Job 
auf Verlässlichkeit geprüft werden. Warum nehmen Sie keinen 
Urlaub? Reif für die Insel sind Sie schon eine ganze Weile. 

Schütze 23.11. - 21.12. Je schneller Sie sich mit den aktuellen 
Gegebenheiten anfreunden, desto eher können Sie davon pro-
fitieren. Am Arbeitsplatz dürfen Sie sich im Juli keine Nachlässig-
keiten erlauben. Das bringt Ihnen Negativpunkte ein. Zu Hause 
ist Gründlichkeit angesagt, Ihre bessere Hälfte kann nicht immer 
hinter Ihnen her wischen.

Steinbock 22.12. - 20.1. Am Monatsanfang haben Sie nicht ge-
rade die beste Laune. Sie dürfen deshalb keine Wunder erwarten, 
wenn Sie eine Freundschaft wieder aufbauen möchten.  Ein geeig-
neter Zeitpunkt hierfür wäre die dritte Juliwoche, wenn die kos-
mischen Gegebenheiten freundliche Energien an Sie aussenden.

Wassermann 21.1. - 19.2. Sie handeln in diesem Sommermo-
nat aus dem Gefühl heraus und Sie liegen völlig richtig. Dieser 
Schachzug bringt Sie beruflich in eine gute Position. Nur der 
Partner kann auf Provokation und Bevormundung massiv rea-
gieren. Halten Sie sich deshalb ein bisschen bedeckter und säu-
seln Sie nur die Worte, die er/sie auch hören möchte.

Fische 20.2. - 20.3. Sie möchten Ihre Nächstenliebe gerne zum 
Ausdruck bringen. Sie finden bestimmt jemanden, dem Sie eine 
Freude bereiten können. Zücken Sie Ihre Brieftasche aber nicht 
zu voreilig! Der Juli hat 31 Tage, an denen Sie immer etwas Le-
ckeres auf dem Tisch haben möchten. Auch einige längst fällige 
Rechnungen sind zu begleichen.

Horoskop für Juli
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Arbeitsagentur und Jobcenter 
organisieren Bildungsmesse im 
Ratstrakt. Gemeinsam mit knapp 
20 regionalen Bildungsträgern 
aus verschiedenen Branchen in-
formieren die Agentur für Arbeit 
Hamm und das Jobcenter Kreis 
Unna am 17. August 2016 rund 
um das Thema Bildung. Die Veran-
staltung findet im Ratstrakt des 
Rathauses Bergkamen von 09.00 
bis 13.00 Uhr statt.

Arbeitsagentur und Jobcenter 
haben es sich in diesem Jahr zur 
Aufgabe gemacht, mit insgesamt 
sechs Bildungsmessen an verschie-
denen Standorten im Kreis Unna 
zu informieren. Die Veranstaltung 
in Bergkamen ist bereits die vierte 
Messe aus der Reihe der „Bildungs-
offensive 2016“, zwei weitere Bil-
dungsmessen folgen noch an den 
Standorten Lünen und Selm. Ziel 
dieser Offensive ist es, möglichst 

Uwe Ringelsiep, Quelle: Jobcenter Kreis Unna

viele arbeitsuchende Menschen auf 
die verschiedensten Möglichkeiten 
von Weiterbildungen und Quali-
fizierungen hinzuweisen. Jobcen-
ter-Geschäftsführer Uwe Ringelsiep 
macht deutlich: „Gut qualifizierte 
Menschen sind nachweislich weni-
ger von Arbeitslosigkeit bedroht als 
Menschen, die weniger gut ausge-
bildet sind. Daher ist es eine unserer 
Aufgaben, Menschen zu Fachkräften 
auszubilden, um sie dann nachhaltig 
in Arbeit zu bringen“. Dabei betont 
Ringelsiep, dass es nicht immer eine 
mehrjährige Bildungsmaßnahme 
sein müsse, die jemanden zur qua-
lifizierten Arbeitskraft mache. Es 
gäbe auch viele kurze Maßnahmen, 
wie z.B. die vierzehnwöchige Quali-
fizierung zur Alltagsbegleitung, die 
einen Einstieg in die Pflegebranche 
ermöglicht.
	 Interessierte sind herzlich einge-
laden, die Bildungsmesse in Bergka-
men zu besuchen.

Bildungsmesse kommt nach 
Bergkamen
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Kreuzworträtsel
Bedie-
nung im
Restau-
rant

Schiffs-
perso-
nal

Teil der
Kette

Erlös,
Aus-
beute

eng-
lisch:
gratis

End-
summe,
Ergebnis

Meeres-
säuge-
tier

Angel-
stock

Diebes-
tour

früherer
österr.
Adels-
titel

Habe

schlecht,
uner-
freulich

Solo-
stück
in der
Oper
mür-
risch,
übel-
launig

amerik.
Raub-
katze

Men-
schen-
affe

Sport-,
fahr-
zeug,
Drahtesel

Weisheit,
Weit-
blick,
Wissen

Grund
für
Rutsch-
gefahr

Hoch-
gebirge
in Süd-
amerika

Bücher-
gestell

großes
Gemein-
wesen

komisch

kleinste
Schmutz-
partikel

Steige-
rung,
desto

Schank-
tisch

Kammer,
Raum

indivi-
duelle
Eigenart

griechi-
scher
Buch-
stabe

Pension
an Auto-
bahnen

englisch:
Ende

grobe
Pflanzen-
faser

Schreib-
flüssig-
keit

nord-
amerika-
nisches
Wildrind

Ferne

Schüler
des
Apostels
Paulus

Tonsilbe

konstant,
be-
ständig

leise, un-
merklich

Pariser
U-Bahn
(Kw.)

Meeres-
bucht

Nachteil

Bundes-
land von
Öster-
reich

Ge-
schichte,
Bericht
(engl.)

wurm-
stichig

sandiges,
unbe-
bautes
Land

tapfer,
kühn

Vieh-
futter

essbare
Innerei

Ton-
tauben-
schießen

ge-
krümm-
ter Stift

nach
unten

Phos-
phat-
dünger

englisch:
Meer

Träger
der
Erb-
anlage

mit
Priorität

oberer
Teil des
Fußball-
tores

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

griech.
Göttinnen
der Jahres-
zeiten

ewig

bayr.
Männer-
kose-
name

Teil der
Woche

Post-
sendung

städtisch

Korallen-
insel

Beto-
nung
im Vers

Segel-
leine

3. dt.
Bundes-
präsident
† 1976

Wasser-
stands-
messer

Hoch-
zeits-
symbol
der Frau

Männer-
name

Staat in
Asien
(Myan-
mar)

belg.-ital.
Sänger
(Salva-
tore)

kugel-
förmige
Speise

Stadtteil
von
London

spani-
scher
Dessert-
wein

Hand-
leuchte

Frauen-
name

Kerker

Teil des
Skeletts

Flug-
sand-
hügel

Gründer
der
Sowjet-
union †

Nachweis
der Abwe-
senheit
v. Tatort

niederl.
Grenz-
stadt an
der Maas

Eisen-
bahn-
wagen

modern,
up to
date

Sing-
vogel

ein
Acker-
maß

lang-
samer
Tanz im
4/4-Takt

Weser-
Zufluss
unterhalb
v. Verden

enthalt-
samer
Mensch

große
Freude

Liefer-
anwei-
sung
(auf ...)

Kohle-
produkt

eine
Tonart

Gemüse-
sorte,
rote
Rübe

Bewoh-
ner
eines
Erdteils

also
(latein.)

unsicher,
zwei-
felnd

Maß der
Magnet-
feld-
stärke

latei-
nisch:
Luft

nur

ungenau,
ver-
schwom-
men

Fluss
zum
Dollart

englisch:
eins

Fremd-
wortteil:
zwischen

Kfz.-Z.:
Traun-
stein

selbst-
stän-
diges
Kloster

Initialen
Tapperts
† 2008

Reserve-
bestand

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Ge-
flügel-
produkt

Haupt-
stadt
Irans

Botin
der nord.
Göttin
Frigg

ganz,
sehr

Abrich-
tung
von
Tieren

Feiertag

Film-
riesen-
affe
(King ...)

W-29
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Fruchtige Abkühlung
Rezepttipp nicht nur für heiße Tage:  Buttermilch-Eisgugelhupf mit Kirschgrütze

(djd). Einem leckeren Eis kann 
nicht nur im Sommer kaum 
jemand widerstehen. Ob als 
Abschluss eines besonderen 
Menüs, als Höhepunkt der Ge-
burtstagsfeier oder einfach 
so zwischendurch - Eiskreati-
onen schmecken immer und 
zu jeder Jahreszeit. Vor allem, 
wenn sie mit Liebe und Kreati-
vität selbst gemacht sind. Mit 
den passenden Rezepttipps 
gelingen die kühlen und fruch-
tigen Desserts garantiert.

Mit frischen Zutaten und einem 
Speiseeispulver für Milch, Jo-
ghurt oder Früchte kann jeder 
sein persönliches Lieblingseis 
ganz einfach zu Hause zuberei-
ten - und das sogar ohne Eisma-
schine. Unser Rezepttipp: ein 
Buttermilch-Eisgugelhupf mit 
geswirlter Kirschgrütze. Mit ih-
ren tiefroten Wirbeln und dem 
frischen Geschmack nach Som-
mer ist die selbstgemachte Ei-
storte nicht nur unwiderstehlich 
lecker, sondern auch ein schöner 
Blickfang. Viel Arbeit macht der 
süße Genuss nicht.

Zubereitung:
1. Zunächst 200 Milliliter Butter-
milch und 150 Gramm saure Sah-
ne in ein ausreichend großes - 
etwa anderthalb Liter fassendes 
- und schmales Rührgefäß füllen. 
200 Gramm  Speiseeispulver hin-
zugeben und mit einem Hand-
rührgerät eine Minute vorsichtig 
auf niedrigster Stufe verrühren.
2. Danach weitere zwei Minu-
ten auf höchster Stufe cremig 
aufschlagen. 300 Gramm Kirsch-
grütze leicht pürieren und mit 
drei bis vier Esslöffeln Amaretto 
mischen. Wenn Kinder mitessen, 
kann man den Amaretto ganz 
einfach weglassen.

3. Die Eismischung abwech-
selnd mit Kirschgrütze in eine Si-
likon-Gugelhupfform füllen und 
mit einer Gabel leicht durchzie-
hen. Den Gugelhupf mit Folie ab-
decken und mindestens fünf bis 
acht Stunden, am besten über 
Nacht, im Gefrierschrank bei mi-
nus 18 Grad Celsius einfrieren. 
Zum Servieren den Gugelhupf 
aus der Form lösen und mit ge-
hackten Pistazien bestreuen.

Eine süße Überraschung für die Familie oder  
G äste :  e i n  se lbstg e m a chte r  B ut te r-
milch-Eisgugelhupf mit geswirlter Kirsch-
grütze. Foto: djd/Diamant
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